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3
-mal  
draußen

1 
Kleine Elsässische Camargue
Das Naturschutzgebiet der Petite 

 Camargue Alsacienne (S. 118) im süd-

lichen Elsass wird von einer ungewöhnlich rei-

chen Tier- und Pflanzenwelt bevölkert. Hier 

tummeln sich Eisvögel, Rotkehlchen, Spechte, 

Dachse und Wildschweine. 16 Amphibien-, zwölf 

Fisch- und fünf Reptilienarten kommen hinzu, 

dazwischen grasen schottische Hochlandrinder. 

Berg-Aster, Sumpf-Gladiole und Orchideen sor-

gen für Farbtupfer. Das Auto am Sportplatz ab-

stellen, und los geht die Entdeckertour!

 • www.petitecamarguealsacienne.com/de
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2 
Grenzenloses Vergnügen
Nach der Leitidee des »Eurodistrikts 

Pamina« (S. 132) soll der Rhein nie 

mehr  trennen, sondern verbinden. Im Rahmen 

dieses deutsch-französischen Projekts sind zu 

beiden Seiten des Stroms  Rad wege entstan-

den, die den Pamina- Rhein auen-Kurs bilden: 

260 km asphaltierte oder  geschotterte Stre-

ckenabschnitte und acht Themen wege er-

schließen Uferdämme, sonnenzugewandte 

Baggerseen oder das zeitvergessene Delta der 

Sauer (siehe Bild) für Radler jeden Alters. 

 • www.pamina-rheinpark.org/home

3  
Natur pur
Die Landstraße D466 windet sich 

durch das obere Doller-Tal. Auf der 

Fahrt zum Ballon d’Alsace, dem 1247 m hohen 

Elsässer Belchen, lohnt ein Stopp am Stausee 

Lac d‘Alfeld. Vom Parkplatz beim südlichen 

Ende der Staumauer führt ein 1,8 km langer 

Weg um den herrlich in die Natur gebetteten 

Bergsee. Den Aufstieg zum  Gipfel des Belchen 

markieren Wegweiser. Auch bei einer Rund-

wanderung (ca. 4,5 Std.) macht es Sinn, den 

Parkplatz am See als Start und Ziel zu wäh-

len – dann kann man die Seele am Berg und 

am See gleichermaßen baumeln lassen.

 • www.fa-navigator.de/elsass-vogesen
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Eigenwillig, einzigartig,  
eben elsässisch
Willkommen in einer gesegneten Landschaft, bei sympathischen 

Nachbarn mit Hang zu Genuss und Gelassenheit!

Auf einem bewaldeten Bergrücken bei Orschwiller thront die Burg Haut-Kœnigsbourg

N
irgendwo ist uns Frankreich 

näher als im Elsass. Rheinauf-

wärts, zwischen Rastatt und 

Basel, genügt ein Sprung über den be-

gradigten Strom – und man fühlt sich 

sofort tief im Süden: Die Oberrhein-

ebene schwelgt bereits im Frühling in 

mediterranen Temperaturen, denn zwi-

schen Vogesen und Jura hält die Senke 

der Burgundischen Pforte (»Trouée de 

Belfort«) die Tür ganz weit auf: für 

 warme Luft aus dem Rhône-Tal. Im 

 Autoradio untermalen französische 

Songs das südliche Flair – sofern man 

auf einen der elsässischen Sender, 

 Radio Liberté, France Bleu oder Radio 

Dreyeckland, wechselt. Beim regionalen 

Hörfunk rar geworden ist hingegen die 

alemannische Mundart: Beiträge auf 

»Elsasserditsch« werden wie die Musik 

meist nur noch im Webradio ausge-

strahlt. Französisch ist links des Rheins 
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Impressionen aus dem Elsass

und Geranien vor den Fenstern für ein 

Gefühl nostalgischer Vertrautheit. Brü-

tende Störche auf den Firsten, sauber 

gekämmte Rebflächen und bis an Rit-

terburgen reichende Weinberge ver-

stärken diesen Eindruck noch. Ein Reiz, 

dem offensichtlich auch Reisende aus 

ganz Frankreich scharenweise erlie-

gen: Sie stellen heute die mit Abstand 

meisten Besucher des Elsass. Den 

 Spitzenplatz bei den Übernachtungen 

ausländischer Gäste behaupten seit 

Jahren die Wochenend- und Kurz-

urlauber aus Deutschland, gefolgt von 

Belgiern und Schweizern. 

Mit dem Fährmann durch Colmars Petite 

Venise (unten) – Grand’Rue in Ribeauvillé 

mit Blick auf die Burg St. Ulrich (ganz unten)

deutsch keineswegs. Dennoch sollte 

man sich nie blind darauf verlassen, 

dass jeder im Elsass anzutreffende 

Mensch eine alemannische Mundart 

oder gar Hochdeutsch tatsächlich spre-

chen kann und – vor allem – will.

Spannende Schnittmenge
Mit zunehmendem Abstand zum Rhein 

sorgen draußen schon bald bunte 

Fachwerkhäuser mit Ziegeldächern 

allgegenwärtig – und im Navi bei allen 

Eingaben von Orts- und Straßennamen 

einzig und allein zielführend. Aber keine 

Angst, niemand im Elsass erwartet von 

Gästen aus dem Nachbarland, dass sie 

»Strasbourg« säuseln, statt »Straßburg« 

zu sagen. Übrigens: Reif fürs Museum 

ist das allzu oft totgesagte Elsässer-
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Natürlich pflegt man im Elsass auch 

die  »Art culinaire« (Kulinarik): Knapp 

34 Spitzenköche bieten hier ihre Krea-

tionen an – nur in Paris sind sie zahlrei-

cher. Dessen ungeachtet sind die fran-

zösischen Touristen die bedeutendste 

Gruppe von Sauerkrautkonsumenten 

im Elsass, obwohl oder gerade weil das 

»Choucroute« so gar nichts mit der 

gehobenen Kochkunst auf halbleeren 

Tellern verbindet. »Französische Quali-

tät, deutsche Por tionen«, kommentier-

te bissig-humorvoll der unvergessene 

Cartoonist Tomi Ungerer die Gastrono-

mie seiner Heimat. Der Eindruck, dass 

sich mit dieser kulinarischen Schnitt-

menge trefflich leben und speisen 

lässt, verfestigt sich bei jedem Besuch 

einer elsässischen Weinstube sofort.

Der eigentliche Reiz der Region
Tradition und Moderne bestimmen den 

Takt in den Altstadtvierteln von Colmar 

oder Straßburg sowie in einigen der 

malerischen Dörfer an der Elsässischen 

Weinstraße. Neben Cafés, Restaurants 

und Eisdielen locken Boutiquen, Anti-

quitäten-, Mode- und internationale 

Juweliergeschäfte – hier hat sich das 

Warenangebot ganz auf den Ge-

schmack und die Ferienkasse der Tou-

risten eingestellt. Oft liegen aber zwi-

schen Trubel und dem eigentlichen 

Reiz der Region nur kleine Distanzen. 

Daher kann man den liebenswert un-

Zwischen Straßburg und Colmar erstreckt sich das Naturschutzgebiet Le Grand Ried

»  Ich kann nicht vom Elsass 

 reden, ohne es durch den 

Magen zu sehen. Die Esskunst 

ist bei uns ein Teil einer einge-

prägten Kultur, eine humanis-

tische Erfahrung.«
  Tomi Ungerer (1931–2019)

Eigenwillig, einzigartig, eben elsässisch



Auf einen Blick

aufgeregten Alltagsrhythmus überall 

in der Region finden, samt  seiner Mi-

schung aus französischem Savoir-vivre 

und typisch elsässischer Lebensart. 

Landschaftliche Highlights
Reich an nahezu unberührter Natur ist 

vor allem der Nordwesten des Elsass 

mit dem Parc régional des Vosges du 

Nord. In den Wäldern des Schutzge-

biets hat man die Wander- und Radwe-

ge fast für sich alleine. Natürlich fehlen 

im nördlichen Elsass weder malerisch 

in die Landschaft gefügte Burgen und 

Schlösser noch idyllische Fachwerk-

hausdörfer oder Spitzengastronomie.

Auch die Almen- und Gebirgsland-

schaft der mittleren und südlichen 

 Vogesen lädt zu Wander- und Rad-

touren, zu kulinarischen Stopps bei 

Bauerngasthöfen (»Fermes-auberges«) 

oder, in der kalten Jahreszeit, zum Win-

tersport ein. Mitten in diese herbe Re-

gion gelangt man ab Colmar auf der 

Landstraße (D 417) durch das reizvolle 

Munstertal und zum Pass Col de la 

Schlucht (1139 m). Die Vogesenkamm-

straße Route des Crêtes führt weiter 

nach Süden, vorbei am 1424 m hohen 

Großen Belchen (Grand Ballon) und 

durch den Parc naturel régional des 

Ballons des Vosges bis nach Cernay. 

Schweiz, Deutschland und die französi-

sche Region Franche-Comté umschlie-

ßen den südelsässischen Sund gau, ein 

landwirtschaftlich geprägtes, von tau-

send Teichen durchsetztes, eher selten 

von Touristen besuchtes Gebiet, Karp-

fenangler und Fisch-Gourmets wissen 

aber längst um den Reiz der Region.

Ob Naturliebhaber, Kunstinteressierte 

oder Kulturbegeisterte, Leckermäulchen 

oder Weinkenner – das Elsass hält für 

alle ein vielfältiges Angebot bereit. 

Herzlich willkommen!

Hauptstadt Strasbourg  

(Straßburg)

Sprache Französisch, vor allem 

 ältere Menschen sprechen außerdem  

Elsässisch und Deutsch.

Währung Euro (€) 

Fläche 8280 km² (etwa halb  

so groß wie Thüringen)

Einwohner 1,92 Mio.

Verwaltung Seit einer Struktur-

reform 2016 ist das Elsass Teil des 

Grand Est (Großen Ostens), dem 

auch die Regionen Champagne- 

Ardenne und Lothringen angehören.

Religion 70 % Katholiken,  

17 % Protestanten (meist Luthera-

ner), 5 % andere Religionen

Oft gehörtes Sprichwort  

»‘s Wassr loift nit d‘ Barri nuff«  

(meint: »Nur mit der Ruhe«)

Elsässischer Exportschlager 
Flammkuchen (»Tarte flambée«)

Darauf sind viele Elsässer  
besonders stolz Bugatti. Die 

von Bugatti gefertigten Fahrzeuge 

 gehörten weltweit zu den erfolg-

reichsten Rennwagen.

Nationalheilige Hl. Odilia  

(Ste-Odile) ist der Legende nach auf 

der Hohenburg in der Gemeinde 

Obernai geboren; sie ist die Schutz-

patronin des Elsass und als Heilige 

zuständig für das Augenlicht.

9
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Das will ich erleben

F
achwerk und Dorffeste, Berge und Burgen, rustikale Weinstuben hinter gold-

gelb leuchtenden Butzenscheiben: Mit heimeligen Winzerorten, mit hauch-

dünnen knusprigen Flammkuchen, »Coq au Riesling« oder frittiertem Karp-

fen (»Carpe frite«) trifft das Elsass in Herz, Bauch und Gedächtnis. Mit dem 

mächtigen Straßburger Münster und der riesigen Oldtimer-Sammlung in der Cité 

de l’Automobile von Mülhausen lässt es uns staunen. Oder schwärmen. Oder bei-

des! Mit urigen Almen, dichten Wäldern und versteckten Badeseen hält es auch 

Orte bereit, an denen man schlicht die Seele baumeln lassen kann. 

Elsässische Gastlichkeit
Französischer Pfiff und deutsche Portionen – ein richtiges 

Mittagessen im Restaurant ist im Elsass heilig. Entspre-

chend wichtig ist den Einheimischen auch die Mittags-

pause. Erstaunlich lange, bis ins Jahr 2016, waren daher in 

Straßburg öffentliche Parkplätze zwischen 12 und 14 Uhr 

gebührenfrei. Typische Vogesen-Gastlichkeit bieten die 

»Fermes-Auberges«, rustikale Bergbauernhöfe.

1 Winstub Zuem Strissel, Strasbourg  ..........  25

Flammkuchen, »Baeckeoffe« oder »Coq au Riesling«

3  Cheval Blanc, Lembach  .................................... 37

Saisonale Spezialitäten und authentische Aromen

36  Ferme-Auberge Kahlenwasen  ..................... 96

In Luttenbach stehen Bergbauern an den Kochtöpfen

Museen und handwerkliche Traditionen
Das Elsass ist wertkonservativ. Traditionelle Berufe wie 

beispielsweise das Handwerk des Stellmachers, der Räder, 

Wagen und landwirtschaftliche Geräte aus Holz herstellt,  

präsentiert das umtriebige Ecomusée bei Ungersheim. Die 

früh perfektionierte Kunst, Stoffe und Tapeten zu bedru-

cken, zeigen das Musée de l’Impression sur Étoffes in 

Mülhausen und das Musée du Papier Peint in Rixheim.

42 Musée de l’Impression sur Étoffes  .........  106

Sehenswertes Stoffdruckmuseum in Mulhouse

42 Musée du Papier Peint, Rixheim  ..............  113

Kunstvoll bedruckte Tapeten aus allen Epochen

42 Écomusée d’Alsace, Ungersheim  ..............  114

Familiengerechtes Freilichtmuseum

•3
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ADAC Quickfinder 

Außergewöhnliche Kirchen
Von der tief verwurzelten Religiosität des Elsass künden 

seine Kirchen, Kapellen und säkularisierten Klöster – bei-

spielsweise in Ebersmunster, in Thann und in Ottmars-

heim. Ihre Spuren hinterließen Mönche, Reformation und 

Gegenreformation sowie die Französische Revolution.

21 Église St-Maurice, Ebersmunster  .............. 64

Zeugnis des Vorarlberger Barockstils in Frankreich

28 Collégiale St-Thiébaut, Thann  .....................  74

Wallfahrtskirche mit reichem Figurenschmuck

42 Sts-Pierre-et-Paul, Ottmarsheim  ..............  113

Rares Juwel romanischer Baukunst 

Burgruinen mit Panoramablick
Möglichst weite Sicht war der ausschlaggebende Faktor 

für den Standort mittelalterlicher Ritterburgen. Die meis-

ten dieser auf Felsen konstruierten »Adlerhorste« wurden 

im Lauf der Geschichte geschleift; doch auch von den 

 Ruinen bei Fleckenstein, La Petite-Pierre und Haut-Barr ist 

der Blick atemberaubend.

3 Château de Fleckenstein  ................................ 37

Klug konzipierte Festung, einst herrschaftliche Burg

6 Château La Petite-Pierre  ...............................  39

Gut erhalten: Burg von »Jerrihans« von Pfalz-Veldenz

11 Château du Haut-Barr  .....................................  45

Die Sicht beschreibt der Beiname »Auge des Elsass«

Bollwerke und Festungen
Mit dem achteckigen Bollwerk Neuf-Brisach genießt die 

von Sébastien Le Prestre de Vauban in der Rheinebene 

aus  dem Boden gestampfte Militärstadt den Schutz der 

UNESCO. Wehrhaft präsentierten sich einst auch das Fort 

de Mutzig, von Kaiser Wilhelm II. errichtet, und das Städt-

chen Turckheim im Munstertal.

15 Fort de Mutzig  ....................................................  57

Wilhelms größtenteils unterirdisch angelegte Festung

31 Festungsstadt Neuf-Brisach  .........................  87

Vaubans schachbrettartige Bastion am Oberrhein

33 Turckheim  ..............................................................  92

Die Wehrtürme sind heute Wahrzeichen der Stadt

•28

•11

•15



14



15

Unterwegs
Malerisch am Flüsschen Thur liegt zwischen sanft ansteigenden 

 Vogesenhügeln der Winzerort Thann, nur eines der vielen Bilder­

buchstädtchen, in denen der Elsass­Reisende haltmachen sollte.
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Straßburg und das 
 nördliche Elsass
Strasbourg ist Herzstück und Metropole Europas. Der elsässische 

 Norden lockt mit ganz unterschiedlichen Landschaften

Haguenau

SCHWEIZSCHWEIZSCHWEIZ

DEUTSCHLANDDEUTSCHLANDDEUTSCHLANDMetz

F R A N K R E I C H

Nancy

Strasbourg

Colmar

Mulhouse

Basel
Zürich

Freiburg imFreiburg imFreiburg im
BreisgauBreisgauBreisgau

KarlsruheKarlsruheKarlsruhe

SaarbrückenSaarbrückenSaarbrücken

R
he

in

Vesoul

Straßburg ist mit 291 000 Einwohnern 

die größte Stadt des Elsass sowie der 

gesamten Oberrheinregion. Es ist 

Hauptstadt und damit Sitz des Regio-

nalrats und des Regionspräfekten der 

Region Grand Est, Sitz der Präfektur 

des Département Bas- Rhin sowie zahl-

reicher europäischer Einrichtungen. 

Straßburg ist Universitätsstadt mit 

Studenten aus aller Welt und besitzt 

sowohl kosmopolitisches Flair als auch 

kleinstädtischen Charme. 

Der Norden des Elsass hat seinen ganz 

eigenen Reiz. Da die Region weniger 

auf den Tourismus ausgerichtet ist als 

beispielsweise die Elsässische Wein-

straße, hält sie auch weniger stark fre-

quentierte Attraktionen und naturbe-

lassene Landschaften bereit. 

In diesem Kapitel:

1 Strasbourg  .............................  18

2  Haguenau  ....................................... 33

3 Wissembourg  ............................... 35

4  Niederbronn- les- Bains  ......... 37

5  Musée Lalique,  
Wingen-sur-Moder  ............... 38

6 La Petite- Pierre  .......................... 39

7  Maisons des Rochers,  
Graufthal  ......................................... 41

8 Neuwiller- lès- Saverne  ........... 41

9 Bouxwiller  .....................................  42

10 Saverne  ............................................ 44

11  Château du Haut- Barr  ..........  45

12  Plan Incliné,  
St- Louis/ Arzviller  ..................... 46

13 Marmoutier  .................................. 48

Übernachten  .................................... 50

ADAC Top Tipps:

1 
Cathédrale Notre- Dame 
(Münster), Strasbourg
| Dom |

Die eindrucksvolle, im romanisch- 

gotischen Stil errichtete Kathedrale   

ist das weithin sichtba re Wahrzeichen 

der von der  UNESCO geschützten 

 Altstadt Straßburgs.  .............................. 19

2 La Petite France, 
 Strasbourg
| Altstadtviertel |

Das ehemalige, von mehreren Armen 

der Ill malerisch durchflossene 

Gerber viertel ist der zweitwichtigste 

 Publikumsmagnet Straßburgs.  ........ 26
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ADAC Empfehlungen:

1 
Théâtre de la Choucrou-
terie, Strasbourg
| Mundart- Bühne |

Die Mundart- Spielstätte entstand in 

einer Sauerkrautfabrik.  .....................  28

2 
Musée Tomi Ungerer, 
 Strasbourg
| Museum |

Straßburgs etwas anderes Museum 

ehrt das Lebenswerk des bekanntes-

ten elsässischen Künstlers.  .............. 29

3 
Cheval Blanc, Lembach
| Restaurant |

Das bekannteste Gourmet- Restaurant 

des nördlichen Elsass wartet mit sai-

sonalen Spezialitäten auf.  ................  37

4 
Musée Lalique,  
Wingen- sur- Moder
| Glasmuseum |

Alle Facetten der hohen Glaskunst 

René Laliques zeigt das seinem Werk 

gewidmete Museum.  ........................  38

5 
Royal Palace, Kirrwiller
| Music Hall |

Crémant und Cancan: eine furiose 

Show, die den Vergleich mit dem 

 Pariser Moulin Rouge keinesfalls zu 

scheuen braucht.  ............................... 43

6 
Château du Haut- Barr
| Festungsruine |

Ihrer spektakulären Lage verdankt die 

Burg den vielversprechenden Bei-

namen »Auge des Elsass«.  ............... 45

7 
Plan Incliné, St- Louis/ 
Arzviller

| Schiffshebewerk |

Dieser Schiffsaufzug ist einmalig  

und nicht nur für Technikbegeisterte 

ein absolutes Muss.  ..........................  46

8 
Église abbatiale St- Martin, 
Marmoutier
| Stiftskirche |

Die großartige Westfassade der ehe-

maligen Benediktinerabtei ist ein be-

deutendes Zeugnis der romanischen 

Kirchenbaukunst im Elsass.  ............  48
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1 
Strasbourg (Straßburg)

Willkommen in der »Hauptstadt Europas«!

Ii Information

 • Office de Tourisme, 17, pl. de la Cathé-

drale, 67000 Strasbourg, Tel. 03 88  52  

28 28, www.visitstrasbourg.fr/de

 • Parken siehe S. 25

Straßburg ist »der« Besuchermagnet 

des Elsass. Bereits seit 1988 wird das 

Stadtzentrum von der UNESCO als 

Weltkulturerbe geschützt – als ganz-

jährig attraktives Reiseziel steht 

 zumindest die Altstadt schon deutlich 

länger ganz hoch im Kurs. Mehr 

als  4 Mio. Besucher verzeichnet die 

Bischofs- , Universitäts-  und Europa-

stadt jährlich – dennoch besitzt sie 

auch Viertel, in die Touristen eher sel-

ten oder nur in geringer Zahl gelangen. 

Um die unterschiedlichen Seiten Straß-

burgs, der »Stadt mit vielen Gesich-

tern«, zu erleben, bietet es sich an, 

neben der vom Fluss Ill und dem Canal 

du Faux- Rempart malerisch umrahm-

ten Altstadtinsel auch die abseits der 

Altstadt gelegene Europameile oder 

das Gründerzeit- Viertel der wilhelmini-

schen »Neustadt« zu besichtigen.

Mittelpunkt (mit) 
 Münster

Rings um Straßburgs Dom erstreckt sich 

das touristische Epizentrum

Ein Fest für die Augen. Und ein Hauch 

mediterranen Südens. Straßburg ist  eine 

Brunnen am Kléberplatz in Straßburgs Altstadt, in zweiter Reihe das Münster
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durch und durch menschliche, eine ge-

sprächige Stadt – und eine sehenswerte 

urbane Schatztruhe. Die Facetten einer 

zweitausendjährigen Geschichte im 

Herzen Europas haben der Metropole 

des Elsass Ausstrahlung und Anzie-

hungskraft verliehen. Ganzjährig. Alle 

Blicke und die meisten Wege der Besu-

cher richten sich fast automatisch zur 

Cathédrale Notre- Dame, zum Viertel 

um den »Münsterzipfel«, wie manche 

alteingesessenen Straßburger ab und 

zu noch scherzen. Butzenscheiben und 

Biberschwänze in diesem Altstadtvier-

tel erinnern leise ans fränkische Nürn-

berg, doch Straßburg besitzt weit mehr 

französische Lebenskunst (»l’art de 

vivre«), als die geografische Nähe zu 

Deutschland vermuten lässt. Dem sym-

pathischen und weltoffenen Charme 

Straßburgs kann nicht einmal der Mahl-

strom der Tagesausflügler etwas anha-

ben, der nahezu unablässig um ihr 

weithin sichtbares Wahrzeichen – das 

Liebfrauenmünster – kreist.

Pp Sehenswert

1  Cathédrale Notre- Dame 

(Münster)

| Dom |

1 
Weithin sichtbares Wahrzeichen der 

UNESCO-geschützten Altstadt

Das Straßburger Münster ist das alles 

überragende Bauwerk der Stadt. Das 

imposante Gotteshaus wurde zwischen 

1015 und 1521 von exzellenten Bau-

meistern in romanisch- gotischem Stil 

errichtet – dieser sehr langen Zeitspan-

ne sind immer wieder Planänderungen 

geschuldet, auch der Verzicht auf den 

ursprünglich vorgesehenen zweiten 

Plan
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Mittelpunkt (mit)  Münster | Strasbourg 1

ADAC Mobil

Seit einigen Jahren ist für die Pkw- 

Nutzung in der Metropol region 

 Straßburg eine Feinstaubplakette 

»Certificat Qualité de l’Air« vorge-

schrieben, auch für Fahrzeuge, die 

außer halb Frankreichs zugelassen 

sind (Kontrolle mittels Kennzeichen-

erfassung). Für Pkw, die in der EU 

oder in der Schweiz zugelassen sind, 

ist sie für 4,76 € erhältlich. Bestellen 

kann man die Plakette auf der Web-

site der französischen Regierung:  

www.certificat- air.gouv.fr
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Ihre persönliche Traumreise
Mit dem Quickfinder entdecken Sie Ihre  

individuellen Urlaubs-Highlights

Unvergessliche Erlebnisse
Ungetrübtes Reisevergnügen mit  

fundierten Tipps und Empfehlungen

Orientierung leicht gemacht
Detaillierte Karten und Pläne  

für die Erkundung vor Ort


